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COLL UNIVERSAL-
FIXIERUNG UF 

Haftklebstof f  für  text i le  Beläge 
mit  unterschiedl ichen  

Rückenausstattungen und CV-
Beläge,  lösemitte l fre i  

 

WERKSTOFF: 
PRODUKTBESCHREIBUNG: 
setta coll Universal-Fixierung UF ist ein lösemittelfreies Haftmittel mit hoher 
Anfangsklebekraft für textile Bodenbeläge mit unterschiedlichen Rückenausstat-
tungen, CV-Beläge auf gespachtelten Estrichen und vorhandenen Nutzböden im 
privaten Wohnbereich. Wasserverdünnt auch als Rutschbremse für selbstliegen-
de Fliesen geeignet 

EIGENSCHAFTEN: 
Lösemittelfrei, roll- und spachtelfähig, wasserablösbar. Für Stuhlrollenbelastung 
und auf Fußbodenheizung geeignet. 

BASIS: 
Dispersionssystem 

GEBINDE:
800 g, 3,5 kg, 5,5 kg, 11 kg

FARBTÖNE: 
Weiß 

VISKOSITÄT: 
Roll– und streichfähig 

SPEZ.– GEWICHT: 
1,1 g/cm³ 

VERARBEITUNGSTEMPERATUR: 
Am besten zwischen +15°C und +20°C 

AUFTRAG: 
Mit Rolle oder feingezahntem Spachtel Zahnform A 4 

VERBRAUCH: 
100-250 g/m²
Auf eine ausreichende Benetzung der Belagrückseite ist zu achten.

BELASTBAR: 
Ab 24 Stunden 

EIGNUNG BEI STUHLROLLENBELASTUNG (ROLLEN NACH DIN EN
12529), 

AUF FUßBODENHEIZUNG UND BEI SHAMPOONIERUNG: 
Ja– im privaten Wohnbereich bei entsprechendem Fixierungsauftrag 

REINIGUNGSMITTEL: 
Für nicht ausgehärtete Fixierung: Wasser 

GEFSTOFFV: 
entfällt 

GEV-EMICODE: 
EC 1 „sehr emissionsarm“ 

VBF: 
entfällt 

GISBAU-CODE: 
D 1– Lösemittelfrei gemäß TRGS 610

BESONDERE HINWEISE: 

Lagerung: 
Vor Frost schützen! 12 Monate 
lagerfähig. 

Besondere Vorteile: 




Lange Einlegezeit

 Sichere Endhaftung

 wasserablösbar

Die Angaben dieser technischen Produktinformation wurden 
nach intensiver Entwicklungsarbeit und langjähriger 
Erfahrung zusammengestellt. Sie sollen den Anwender und 
Verbraucher informieren und unterstützen. 

Die technischen Daten entsprechen der Rezeptur des 
Herstellers. Wegen der Vielseitigkeit der 
Anwendungsmöglichkeiten und der außerhalb unseres 
Einflusses liegenden Verarbeitungsbedingungen und 
Untergrundverhältnisse kann keine Gewähr im Einzelfall aus 
unseren Angaben übernommen werden. 

Mit Erscheinen einer durch technischen Fortschritt bedingten 
Neuauflage verlieren alle früheren Angaben ihre Gültigkeit. 
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SETTA  COLL UNIVERSAL-FIXIERUNG UF
BESCHICHTUNGSAUFBAU 

Vorbereitung des Untergrundes: 
Der Untergrund muss eben, fest, sauber und dauertrocken sein. Vorhandene Nutzböden müssen fest mit dem Untergrund verbunden sein. Die Anwendung der 
Fixierung auf Holzuntergründen ist möglich. Beim späteren Ablösen können jedoch Beschädigungen des Untergrundes durch Wassereinwirkung nicht ausgeschlossen 
werden. Eine Veränderung alter Nutzschichten fällt ausdrücklich nicht unter unsere Gewährleistung. 

Verarbeitung: 
setta coll UF wird mit einer Rolle oder einem feingezahnten Spachtel gleichmäßig auf den Untergrund aufgetragen, der Belag nach einer Ablüftezeit von 15-20 Minu-
ten eingelegt und gründlich angerieben. Nach 30-45 Minuten nochmals anreiben. Auf nicht saugfähigen Untergründen/Nutzbelag: Dichte Beläge wie z.B. CV-Beläge 
erst verlegen, wenn die Fixierung abgetrocknet, jedoch noch haftfähig ist (Flingerfest). Bei CV-Belägen ist das Verschließen der Fugen (Kaltschweißmittel) empfeh-
lenswert.  
Hinweis: Bei Einsatz von setta coll UF als Rutschbremse für SL-Fliesen bis max. 10% Wasser zugeben, gut durchrühren und mit einer feinporigen Rolle auf den Un-
tergrund auftragen. Die Trockenzeit beträgt bei saugfähigen Untergründen 15-30 Minuten. Bei nicht saugfähigen Untergründen eine längere Ablüftezeit einhalten, bis 
der Einstrich völlig abgetrocknet ist. Danach den Belag einlegen und gründlich anreiben. U.a. bei Doppelbodenkonstruktionen darauf achten, dass die Plattenfugen 
nicht verklebt werden. Beachten Sie die Hinweise der Belaghersteller. 

Kurzfristige Feuchtigkeitseinwirkung: 
Eine kurzfristige Feuchtigkeitseinwirkung schwächt die Klebekraft der Fixierung. Deshalb durchnässte Stellen des Bodenbelages trocknen, ggf. belasten. Danach wird 
wieder die volle Klebkraft der Fixierung erzielt. 

Entfernen des Belages: 
Belag an einer Ecke lösen und vollständig entfernen. Schaumrücken– und Fixierungsreste mit warmem, spülmittelhaltigem Wasser durchtränken. Nach dem Einwei-
chen mit einem glatten Spachtel oder Bürste entfernen. 
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